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Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 beiT aßähger Zuſtellung 2,75 durch

die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
ehühr Beſiellungen werden von allen

Reſchspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich
Max Scharre in Halle

Eprechſtunden von 10 bis 12 Uhr
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Morgen Ansgabe

Saale Zeilnn
Eechsunddreißigſter Jahrgang

Anzeigen

tverden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſchzint wöchentlich zwölfmal

Sonnkags und Montags einwal7 ſonſt zweimal täglich
Der Abdruck unſerer Original Artikel

iſt nicht geſtattet

Halle g d Sagle Freitag den 1 2 e eptember 1902
Harti und die Monroe Doktrin

Aus London wird uns geſchrieben
Die engliſche Preſſe die ſich ſo oſt über die inſpirirte

deutſche Preſſe hoch hinaufzuheben beliebt hat nunmehr mit
bemerkenswerther Einſtimmigkeit ihre Anſicht über das
Schickſal des Crte à Pierrot gefunden Das Verdikt
lautet Das Vorgehen des deutſchen Kreuzers wird keine
internationalen Verwicklungen zur Folge haben Mit der
Selbſtändigkeit der Organe der öffentlichen Meinung in
England an die man auch in anderen europäiſchen Ländern
noch ſo häufig glaubt mit der vielgerühmten ſtolzen Un
abhängigkeit der engliſchen Preſſe kann es nicht ſo weit
her ſein wenn nur eine Zeitung am Montag und der
Vorfall wurde bereits in den Sonntagséblättern berichtet
einige Worte des Erſtaunens über dieſen erſtaunlichen
Akt fand Die ganze übrige Preſſe mußte bis zum
Dienstag warten ehe ſie ſich von ihrem Erſtaunen erholen
durfte und worauf warten Zunächſt natürlich auf die
New Yorker und Waſhingtoner Telegramme damit ſich die
engliſche öffentliche Meinung nicht etwa in kraſſem
Gegenſatz zu der der Vereinigten Staaten ſtelle oder ſich
gar drüben lächerlich mache h hat dieerwähnte einzige Zeitung die ihrer Verblüffung ſchon
am Montag einige Worte abbringen konnte das letztere
gründlich beſorgt in dem ſie erklärte Präſident Rooſevelt
werde dieſen Verſtoß gegen die Monroe Doktrin unter keinen
Umſtänden dulden Jetzt muß ſie ihren zahlreichen Leſern
erklären daß das in den Grundſchießen jenes Piratenſchiffes
mit der Monroe Doktrin ebenſowenig zu thun habe wie
ein klares politiſches Urtheil und eine ſelbſtändige Anſicht
mit der Fabrikation der Leitarlikel des Daily Expreß
Abgeſehen von der Times die ſich noch ausſchweigt wird
der Zwiſchenfall im übrigen von jedem Geſichtspunkte aus
eingehend beſprochen

Der Standard bemerkt der Zwiſchenfall zeige die
energiſche Weiſe an in der Deutſchland bei der Ver
theidigung ſeiner Jntereſſen vorgehe Es laſſe ſich leicht
vorſtellen was deutſche Kritiker Englands geſagt haben
würden wenn der Kapitän eines britiſchen Kriegsſchiffs
ebenſo gehandelt hätte ohne mehr provozirt worden zu
ſein Jn techniſchem Sinne ſei ja das Vorgehen des
haktiſchen Keiegsſchiffes mit dem lächerlichen Namen ein
piratiſcher Akt geweſen denn das haitiſche Schiff gehöre
keinem anerkannten Staate oder Kriegführenden und habe
kein Recht zu ſeiner Handlungsweiſe gehabt Wenn
auch der Ton der deutſchen Preſſe eiwas unverhältniß
mäßig hoch geſpannt ſei ſo ſei es gewiß daß
die unaufhörlichen Revolutionen in den verſchiedenen
Theilen des amerikaniſchen Konlinents dem Handel
der eiviliſirten Nationen außerordentlich läſtig ſeien Des
halb ſei es vielleicht ſehr gut daß Kapitän Eckermann jene
Lektion wiederholt habe die der britiſche Kapitän Wake des
Bulldogg den Haütiern bei einer früheren Gelegenheit

ertheilt habe Der Standard meint das Jndengrund
ſchießen des hartiſchen Kreuzers Valdrogue durch das
britiſche Kriegsſchiff Bulldog im Jahre 1865 veranlaßt
durch das Beſchießen des Poſtdampfers von Jamaika durch
das Jnbrandſtecken des britiſchen Konſulats und das Er
ſchießen britiſcher Unterthanen Jm übrigen glaubt der
Standard daß der Vorſall endgiltig beigelegt ſei Die

Regierung von Halti werde ſich über dieſen ihren Feinden
zugefügten Schlag nicht beklagen und die Monroe
Doktrin komme nicht in Betracht Die Regierung

der Vereinigten Staaten habe ſich ja zu der erſtaunlichen
Theorie noch nicht bekannt daß irgend eine Bande
Fchwarzer oder Miſchlinge und ſpaniſch amerikaniſcher
Abenteurer die ſich einfallen ließen den europäiſchen Handel
zu beläſtigen zu geheiligt ſeien als daß man ſie beſtrafen
dürfe Somit hatten die amerikaniſchen Zeitungen voll
kommen recht wenn ſie ſagten daß zwiſchen Waſhington
und Berlin keine diplomaliſchen Schwierigkeiten entſtehen
würden Zu ſolchen ſei keine Veranlaſſung vorhanden
Deutſchland habe die Einmiſchung weſtindiſcher Farbiger in
Piren Handel zurückgewieſen und einen durchaus üblichen

t mit dem Maximum von Energie durchgeführt
Her Daily Telegraph meint die Berliner Zeitungen

welche die jüngſten Reden des Präſidenten Nooſevelt ſo übel
genommen hätten würden höchſt erfreut über das Vorgehen

deutſchen Kommandanten ſein In den Vereinigten
de werde aus demſelben Grunde kein erfreulicher Ein
ruck hervorgerufen werden Wenn auch das Hauptprinzip

i n Wär igen Politik der Vereinigten Staaten zweifellos
Gr erleht worden ſei ſo dürfe man doch nicht die
Hefahr überſehen daß ein ähnlicher Vorfall in der
deu den Funken in das Magazin der Monroe
wenn leudern könne Amerika liebe es nicht
Stoaten v Macht die von den Vereinigten
eigenen Sar häufig angewandten Methoden in ſeiner
die Ve lehnt nachahmt Wenn man jedoch bedenke wie
zu r e Poſtdampfers Bundesrathmit bhlr es ſü afri aniſchen Krieges in der ganzen Welt
eſer Vor Spannung beobachtet worden ſei und wie

erregt habe n in Deutſchland die höchſte Entrüſtung
r un önne man ſich denken wie erſt die Beleidigung

genommen e ge durch ein bartiſches Kanonenboot auf
er Parte werden er Entſchluß daß das Kanonenboot

Reſultat e Sirmins als Firatenſchiſf anzuſehen ſei ſei das
gemeine ner kühnen Auslegung Denn jede Form der

ſondern r Wahlen in Central Amerika ſei nie geſetzlich
Pierrot ur erfolgreiche Jllegalität und der Erote à

ſet als Oppoſilionskanonenboot zu bezeichnen

Zweifellos ſei die Negierung in Berlin v t
in ihrem Rechte geweſen und habe ſich wahrſcheinli
dauernde Achtung vor ſeiner Handelsflagge in allen ſüd
emerikaniſchen Gewäſſern verſchafft Die Haltung amerika
niſcher Offiziere gegenüber der Revolutionspartei Firmins
ſtärke nur noch die Poſition Deutſchlands Der Kapitan
MeCrea vom Kreuzer Machias habe jüngſt das Bom
bardement des Port Halrtien verboten die Aufhebung der
Oppoſitionsblokade angeordnet und die Firminiſten darauf
hingewieſen daß ſie keine Unterbrechung der Kabel
verbindung mit dem Feſtlande verſuchen dürften Anderer
ſeits ſei man in Waſhington durchaus nicht der Anſicht
daß ſüdamerikaniſche Rebellen nothwendigerweiſe als Piraten
anzuſehen ſeien Die Revolution ſei ihre Form der
Evolution Ein Regierun war werde faſt
ſtets mit Waffengewalt vollzogen Die
Verhinderung der Waffeneinfuhr für Präſident Simon
Sam habe leichfalls der Herbeiführung eines
Regierungswechſels dienen ſollen und der deutſche Kreuzer
habe durch Zerſtörung des Kriegsſchiffs der Oppoſitions
partei und durch Unterſagung des Rechts nach Contrebande
zu ſuchen einen mächtigen Einfluß auf die allgemeine Wahl
in Halti ausgeübt Dieſe nicht formelle e wie ſich
der Telegraph ſchön ausdrückt hege man in Waſhington
doch ſei es den Vereinigten Staaten natürlich nicht möglich
ihr offiziell oder auf diplomatiſchem Wege Ausdruck zu
geben Man habe es alſo wieder mit einem jener Vorfälle
zu thun welche das Prinzip der Manroe Doktrin dicht
ſtreifen ohne es thatſächlich zu verletzenEs käme für die Fukunſt jedoch nicht lediglich auf die

ſtrikten Prinzipien amerikaniſcher Staatsmänner ſondern
auch auf die Empfindlichkeit des amerikaniſchen
Volkes an welch letztere verletzt werden könne wo die
erſteren vielleicht unberührt blieben Wenn zum Beiſpiel
anſtatt eines hartiſchen Kanonenbootes eins der modernen
Kriegsſchiffe einer größeren ſüd amerikaniſchen Flotte in den
Grund geſchoſſen würde oder wenn eine Zollſtation zur
Erzwingung von Zahlungen für längere Zeit beſetzt würde
ſo könnte eine europäiſche Macht dadurch leicht
einen gewaltigen Ausbruch der Feindſeligkeit
des amerikaniſchen Volkes herbeiführen Jm
jetzigen Falle ſiehe Heutſchland über jedem Verdacht
irgend welche territoriglen Abſichten zu hegen und in
Waſhington ſehe man daher keine er n ein
zuſchreiten Schließlich jedoch müſſe die MonroeDoktrin
entweder ausgedehnt werden oder fallen und da man ſie
nie fallen laſſen werde ſo werde man eben an ihre Er
weiterung gehen Die Reden des Präſidenten Rooſevelt
ſeien in Deutſchland und Oeſterreich vielfach mißverſtanden
worden Die Monroe Doktrin bedeute nicht daß die
Vereinigten Staaten vorhandenen Intereſſen in der weſt
lichen Hemiſphäre feindlich geſtimmt ſeien ſondern daß der
DoppelKontinent künftig von allen Mächten welche eine
Gebietserweiterung ſuchen als für Koloniſation geſchloſſen
anzuſehen ſei Aber die MonrveDoktrin habe neben ihren
Rechten auch ihre Pflichten Die Vereinigten Staaten
könne erſtere nicht dauernd vertheidigen ohne letztere zu
übernehmen und wenn ſie für alle ſüdafrikaniſchen An
gelegenheiten nicht ein Schiedsgericht in Waſhington er
richten oder wie Präſident Rooſevelt rathe eine Flotten
macht ſchaffen wollten die ſtark genug ſei den Schieds
richterſpruch der Vereinigten Staaten zur Geltung zu
bringen ſo ſei ſtets die Gefahr vorhanden daß
ähnliche Vorfälle wie das Schickſal des Crdte à Pierrot
auf die öffentliche Meinung des amerikaniſchen Volkes ähnlich
wirken würden wie der Untergang der Maine

Die Morning Poſt ſieht im Gegenſatz zum Daily
Telegraph in dem Vorgehen Deutſchlands das Vorſpiel
zu einer Einſchränkung der Monroe Doktrin Vor vierzehn
Tagen habe Präſident Rooſevelt dieſe Doktrin noch dahin
definirt daß die Nationen auf dem amerikaniſchen Kontinent
ihre eigene Zukunft zu geſtalten haben würden Nun ſeien
Revolutionen in Südamerika doch ſicher eine Form der
Geſtaltung der Zukunft und wenn Strafmaßregeln eine
geheret Macht zur Beſetzung von ſüdamerikaniſchem
Gebiet führen ſollten wie würden ſich dann ſo fragt die
Zeitung die Vereinigten Staaten ſtellen Die Daily
Mail iſt faſt die einzige Zeitung die offen anerkennt daß
das Vorgehen des deutſchen Kommandanten doch auch dem
Handel aller übrigen Mächte zu gute kommt

Sie ſind nicht ohne Jntereſſe die Aeußerungen der

Londoner Preſſe deDeutſches Reich
Hof und Perfonglnachrichten

Reichskanzler Graf v Bülow unternahm geſtern mit dem
Lloyddampfer Nixe einen Ausflug nach Helgoland an welchem
u a die Reichstagsabge ordneten Freeſe VBremen
Rintelen Trier Graf v Arnim Muskau und Prinz von Aren
berg Oberbürgermeiſſer Witting Poſen Prinz und

ne in Johann Arenberg und Konſul Achelis VBremen theil
nahmen

Das nene Jnbvaliditätsverſichernngs Geſetz
hat wie ſich aus den Berichten des Reichs Verſicherungsamtes
nachrechnen läßt der Land wirthſchaft Vortheile der
Jnduſtrie Mehrbelaſtungen gebracht durch dlie
Scheidung der Anſtaltsvermögen in Gemein und Sonder
vermögen Dadurch iſt im Jahre 1900 im erſten Jahre nach
dem Jnkraſttreten des Geſetzes eine Veränderung in der Ver
mögenslage der provinziellen Verſicherungsverbände erfolgt
Jm Jahre 1901 hat ſich dies annähernd in derſelben Weiſe
wiederholt

Beiſpielsweiſe wurden im Jahre 1901 entlaſtet die Ver
ſicherungsanſtalt Oſtpreußen um 48 Proz gegen 49 Proz im
Jahre 1900 Niederbayern um 41 Proz gegen 44 Proz Weſt
preußen um 38 Proz gegen 37 Proz Poſen um 35 Proz
gegen 35 Proz Oberpfalz um 30 Proz gegen 30 Proz
Unterfranken um 28 Proz gegen 27 Proz Oberfranken um
28 Proz gegen 26 Proz Schleſien um 27 Proz gegen
27 Proz Schleswig Holſtein um 26 Proz gegen 27 Proz
Mecklenburg um 24 Proz gegen 25 Proz und Pommern um
23 Proz gegen 24 Proz

Man erſieht aus dieſer Aufzählung daß es ſich bei den Ent
laſtungen in erſter Linie um Verſicherungsanſtalten handelt in
deren Bezirk die Landwirthſchaft überwiegt Kleinere Ent
laſtungen ſind in 1901 noch eingetreten bei Brandenburg
Sachſen Anhalt Hannover Oberbayern Schwaben Neuburg und
Württemberg Alle übrigen Verſicherungsanſtalten ſowie ſämmt
liche zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen bis auf eine ſind durch
das neue Geſetz mehr belaſtet worden Bei ihnen hat ſich der
Vorgang auch nicht in ähnlicher Weiſe wie im Jahre 1900 ab
geſpielt vielmehr haben ſich größere Unterſchiede in den Ver
hältnißzahlen gezeigt

So wurden mehr belaſtet die Verſicherungsanſtalt Berlin mit
99 Proz gegen 121 Proz im Jahre 1900 die Hanſaſtädte mit
98 Proz gegen 89 Proz Königreich Sachſen mit 36 Proz gegen
31 Proz Die hauptſächlichſte Mehrbelaſtung hat die Arbeiter
Penſionskaſſe für die badiſchen Staatseiſenbahnen und Salinen
aufzuweiſen bei der ſie im Jahre 1901 nicht weniger als 167 Proz
gegenüber 157 Proz im Jahre 1900 betrug Bei den Anſtalten
Weſtfalen Heſſen Naſſau und Mittelfranken belief ſich die Mehr
belaſtung im Jahre 1901 auf je 26 Proz beim GroßherzogthumHeſſen auf 28 Proz Pfalz 21 Proz Gaden 16 Proz Rhein
rovinz und Braunſchweig je 15 Proz Thüringen 14 Proz und
ldenburg 6 Proz

Politiſches

Durch die Rückkehr des Staatsſekretärs des Reichsſchatzamts
Freiherrn v Thielmann aus dem Ferienurlaub haben die
Vorarbeiten für die Aufſtellung des nächſten Reichshaus
haltsplanes alsbald eine weſentliche Förderung erfahren
Es ſteht zu erwarten daß die kommiſſariſchen Berathungen
zwiſchen Vertretern des Reichsſchatzamts und ſolcher der ein
zelnen für die Geſtaltung des Reichshaushalt Voranſchlags
hauptſächlich in Betracht kommenden Reſſorts demnächſt werden
beginnen können

Volks wirthſchaftliches
Nach einer Mittheilung des deutſchruſſiſchen Vereins zur

Pflege und Förderung der gegenſeitigen Handelsbeziehungen hat
ſich der Chef der ruſſiſchen Veterinärverwaltung Wirklicher
Staatsrath Peſchtitſch auf Anordnung des Miniſters des
Jnnern nach den Grenzgebieten begeben um die veterinär
ſanitären Verhältniſſe in den Gouvernements Kurland
Kowno Wolhynien Podolien Beſſarabien und im Zarthum
Polen einer eingehenden Prüfung zu unterwerfen in Bezug
auf Maßregeln gegen die Verſchleppung von Viehſeuchen in
dieſe Gebiete Zugleich ſoll Herr Peſchtitſch eine ſtrenge
veterinärpolizeiliche Aufſicht auch über das für den Export nach
dem Auslande aus dem Jnnern des Reiches an die Grenze ge
brachte Geflügel organiſiren Was nun Offenbar ſind
unſere Agrarier und mit ihnen die Regierung um eine Ver
legenheit reicher Aber jetzt wird es wohl heißen daß die
ruſſiſche Veterinärpolizei nicht zuverläſſig genug arbeite Nun
die Korrektur mag in dem Falle die deutſche Veterinärpolizet
beſorgen Es iſt wunderbar während wir Menſchen unter
Beobachtung aller ſanitären Vorſicht einführen wie beiſpiels
weiſe unſere heimkehrenden Chinakrieger verſagt die ganze
Wiſſenſchaft hüben und drüben ſofort ſo wie ſie mit agrariſchen
Sonderintereſſen kollidirt

Die bayriſche Regierung ſcheint die Lage auf dem Fleiſch
markt ernſter aufzufaſſen als die preußiſche die bekanntlich
bis jetzt nur mit Verſchärfung der Beſtimmungen zur
Fleiſcheinfuhr auf die Klagen über die Fleiſchnoth geantwortet
hat Laut einer Mittheilung der ſozialiſtiſchen Fränk Tages
poſt veranſtaltete die bayriſche Regierung eine
Enquete über die jetzigen Fleiſchpreiſe über
ihre Erhöhung während der letzten Monate ſowie über
den Rückgang der Schlachtungen deren Ergebniſſe innerhalb
fünf Tagen ihr mitzutheilen ſind Eine zweite Enquete ſoll den
Fleiſchbedarf der einzelnen Orte die Herkunft des zugeführten
Viehes und die Einrichtungen von Viehhöfen und Schlachthäuſern
ermitteln Ein beachtenswerther Beſchluß wird weiter aus
Dresden gemeldet Die dortige Fleiſcher Jnnung beſchloß den
Antrag auf Erhöhung der Fleiſchpreiſe ab
zulehnen

Die Einnahmen welche dem Haushalt des Reiches ansder Einführung der Sch aumweinſteuer erwachſen werden
ſich auf etwa 4 Millionen Mark im Jahre belaufen

Kirche und Schule
Unter den Kandidaten für den Kölner Biſchofsſtuhl

wird in der Poſt weuerdings Generaloberſt v Loe genannt
Dieſe Nachricht der Poſt bemerkt dazu die Germania
wird im ganzen katholiſchen Deutſchland die größte Heiterkeit
erregen

Parlamentartſches

Von den beiden Staatswürdenträgern welche am ſpäteſten
haben in den wohlverdienten Sommerurlaub gehen können dem
Staatsſekretär des Jnnern und dem preußiſchen Handelsminiſter
wird der erſtere gegen Ende der nächſten Woche hier zurück
erwartet Man nimmt an daß dann auch Handelsminiſter
Möller ſeine Amtsgeſchäfte wieder in vollem Umfange wird
aufgenommen haben Der zweiten Leſung der Holl
tarifvorlage in der Kommiſſion werden beide Herren im
Verein mit dem Staatsſehatär des Reichsſchatzamts beiwohnen



Verwaltung und Rechtspflege

Der in
einheitliche Geſtaltung der Eiſenbahnen im Reiche und
mäßige Ermäßigung der Perſonentarifehandlungen einzuleiten

Soziales
Der Köln Volksztg wird zu der Mittheilung über den

Arbeiternrlaub in den Spandaner Militärwerk
ſtätten geſchrieben Die Nachricht von der in den Spandauer
Militärwerkſtätten geplanten Neuerung alljährlicher Urlaube für
die Arbeiter der Spandauer und auswärtiger Jnſtitute ſei
gänzlich unzutreffend ſowohl was den Plan ſelbſt als
auch was die im Kriegsminiſterium ſtattgehabte Konferenz der

Thaktſächlich habe keine
Konferenz oder Veſprechung der Direktoren im Kriegsminiſterium
ſtattgefunden Wie kommt gerade die Köln Volksztg zuerſt

Spandauer Jnſtitutsdirektoren angeht

zu dieſem etwas ſpäten Dementi Hoffentlich trifft es nicht zu

Heer und Flokte
Vom Kaiſermanöver wird ans Frankfurt a O be

richtet Von 6 Uhr ab fand am Donnerstag auf dem gleichen
Terrain wie am vorhergehenden Tage ein großes Gefecht ſtatt
Das blane dritte Corps und ein Kavalleriecorps von
16 Regimentern letzteres unter dem Kommando des Kaiſers
griffen von Norden und Oſten her das fünfte Corps an das
Kavallericcorps ritt eine große Attacke Bei dieſer wurden
8 Kilometer im Galopp zurückgelegt Die rothe Partei ging
nach Südweſten zurück Die Kaiſerin wohnte dem Manöver zu
Pferde bei ebenſo die Prinzen und die fremden Offiziere Der
Kaiſer gedachte wiederum auf dem Manöverfelde zu bleiben

Prinz Heinrich iſt an Bord des Kaiſer Friedrich III
mit der Uebungsflotte geſtern abend in Wilhelmshaven ein
getroffen

Koloniales
Der Reichskanzler Graf Bülow hat namens des Reiches

der Kamerun Eiſenbahn Geſellſchaft die Konzeſſion
zum Vau einer Eiſenbahn die von der Küſte weit ins Jnnere
von Kamerun führen ſoll ertheilt Die Bahn ſoll zunächſt in
einer Länge von 400 Kilometern nach Nordweſten gebaut
werden Die kaiſerliche Regierung hat der Eiſenbahn Geſellſchaft
eine Reihe wichtiger Zugeſtändniſſe gewährt und ein ſehr werth
volles Gebiet von 50,000 Hektar ferner an der Bahn ſelbſt das
geſammte Regierungsland von erbeblicher Ausdehnung zum
Eigenthum überwieſen

Verſammlungen und Kongreſſe
Zur Vorbereitung der Ausführung des Geſetzes vom 2 Juni

dieſes Jahres betreffend die Ueberweiſung weiterer Dotations
renten an die Provinzialverbände welches am
1 Oktober dieſes Jahres in Kraft tritt iſt eine ſt atiſtiſche
Erhebung über die finanziellen Verhältniſſe der Gemeinden
angeordnet worden Dieſe Erhebung ſoll ſich nur auf die Ge
meinden erſtrecken in denen die direkten Gemeindeſteuern mit
Ausſchluß der Volksſchullaſten im Durchſchnitz der Rechnungs
jahre 1898 1899 1900 mehr als 175 Prozent des Solls an
Staatseinkommenſteuer und an Grund Gebäude und Gewerbe
ſener zuſammengerechnet erreicht haben

26 Deutſcher Jnriſtentag
Vericht der Saale Ztg
Zweiter Sitzungstag

Unb Nachdr verb S u H Berlin 11 Sept
Der heutige Tag war vollſtändig den Berathungen der

Abtheilungen gewidmet Jn der dritten Abtheilung für
Strafrecht ſtand die Frage Welche Maßregeln em
pfehlen ſich für die rechtliche Behandlung der
Ringe und Kartelle gr Behandlung Hierzu lagen
Gutachten des Profeſſors Dr Waentig Greifswald und des
Hof und Gerichtsadvokaten Dr Landesberger Wien vor

Der erſte Referent Profeſſor Dr Menzel Wien führte aus
Die zunehmende Zahl der Ringe und Kartelle habe in den
letzten Jahren die lebhafteſte Aufmerkſamkeit der weiteſten
Kreiſe erregt und die Frage ihrer Bedeutung und auch ihrer
Gefahr für das öffentliche Leben beſchäftige fortgeſetzt die
Volkswirthſchaften ſowohl als auch die Juriſten und mit ihnen
die geſetzgebenden Faktoren Er erinnere nur an den Antrag
des Frhrn Heyl v Herrnsheim an das Rundſchreiben des ruſſiſchen Finanzminiſters Witte und an
die in Amerika gegen das Truſt und Syndikatsweſen geltend
gemachten Vedenken Die Frage wie die Ringe und
Kartelle rechtlich zu behandeln ſeien habe eine Scheidung
der Jntereſſenten herbeigeführt Während eine Seite in der
ungehinderten Ausbreitung des Syndikatsweſens eine ernſte Ge
fahr für Staaten und Völker erblicke und ſtrenge geſetzliche
Maßregeln zum Schutze der Konſumenten fordere ſtehe die
andere Seite auf dem Standpunkte daß es ſich um einen
Naturprozeß handele und daß die Bäume nicht in den Himmel
wachſen würden Er perſönlich habe gegen den Natur
pro zeß in der Volkswirthſchaft einige Bedenken Heiterkeit
Er erinnere nur an die Theorie des ſeligen Malthus und an das
Schickſal des ehernen e Heiterkeit Man habe
ferner geſagt daß das Syndikatsweſen gewiſſermaßen eine Natur
gewalt ſei Aber gegen Naturgewalten gebe es Prä
ventive und Regulativmaßnahmen und wenn ſchließ
lich eingewendet worden ſei daß dieſe verſagen würden weil
die Natur keine menſchlichen Geſetze vertrage ſo komme man
damit ſchließlich zur Befürwortung des Naturheilverfahrens
Es fehle nur noch das Geſundbeten Große Heiterkeit
Sollte man deshalb keine Dämme aufwerfen weil die Waſſer
ſich ſchließlich doch wieder verlaufen würden Dieſer Anſchauung
habe zwar noch in der letzten Nummer der Deutſchen Juriſten
zeitung der Generaldirektor Rechtsanwalt Bitta das Wort
geredet indem er ausführte daß ungeſunde Kartelle den Keim
des Untergangs in ſich trügen er glaube aber daß es trotzdem
nöthig ſei das Publikum gegen Schäden ſolange ſie vor
handen ſeien zu ſchütze n Jndem er demnach auf dem Stand
punkte ſtehe daß eine anderweitige rechtliche Behandlung der
Ringe und Kartelle ſtattzufinden häbe könne es ſich nur noch
um die Frage handeln ob der Juriſtentag das Recht habe zu
dieſer Angelegenheit Stellung zu nehmen da eingewendet worden
ſei daß es ſich dabei um eine volkswirthſchaftliche nicht aber
um eine juriſtiſche Frage handele Darauf erwidere er Zunächſt
ſtehe der moderne Juriſt dem wirthſchaftlichen Leben dürchaus
nicht fremd gegenüber Weiterhin ſei allein der Juriſt
in der Lage die richtige Definition der Kartelle zu formu
liren Auch zur Aufſtellung des Kartellregiſters ſei der
Juriſt der geeignete Mann Schließlich werde er auch die
geeigneiſte Perſönlichkeit ſein um die regreſſiven Maßregeln
der geforderten Staatsauſſicht vorzubereiten Daneben ſei der

iriſt noch aus einem höheren Geſichtspunkte zur Mitwirkung
in dieſer Frage berufen Das Kartellproblem ſei mit zwei
rund pfeilern der Rechtsphiloſophie eng verknüpft mit der Idee
er Perſönlichen Freiheit und des Gemeinwohls Und ſo ſei

auch hierdurch die Mitarbeiterſchaft des er begründet
Auf die verſchiedenen Vorſchläge Hetr die geſetzliche Behandlung
der Ringe und Kartelle eingehend befürwortete Redner

5 reiburg abgehaltene Kongreß des Vereins
deutſcher Eiſenbahnverwaltungen hat e

e

orver

Schaffung von Geſetzen welche es rechilich möglich machten
Aufſicht umfaſſend auszuüben

ies von verſchiedenen Seiten gefordert ſei

Geſellſchaft werden ihre Schranken finden müſſen an den ewigen

Reſolution
1 Der Deutſche Juriſtentag ſpricht ſeine Der

dahin aus daß für eine geſetzliche Regelung der Jnduſtrie

Kartellregiſter und die Statuirung einer Auskunſtspflicht
n der Staatsverwaltung von Seiten der kartellirten

Internehmer ihrer Organe und Kommiſſionäre
2 Der Juriſtentag erklärt eine Reform der Geſetzgebung

über die wirthſchaftlichen Korperationen insbeſondere der
AktienGeſellſchaften in der Richtung für wünſchenswerth
daß der Staatsverwaltung gegenüber dieſen Körperſchaften
die Wahrung öffentlicher Jntereſſen ermöglicht wird

Der Korreferent Landgerichtspräſident NentwichGleiwitz
bezeichnete die Gefahr der Kartelle und Syndikate als eine
vorübergehende Die Bedenken lägen nur in der Einwirkung
auf die Preisbildung und dieſe unterliege doch ſehr großen
Beſchränkungen Es ſei deshalb ſeines Erachtens nicht noth
W mit geſetzgeberiſchen Maßnahmen gegen die Syndikate

orzugehen
Jn der Debatte ſprach zunächſt Sektionschef Klein Wien

Auch er wandte ſich gegen die ſtaatliche Kontrolle der Kartelle
Wenigſtens ſollte man nur gegen ſolche Kartelle vorgehen die

e Mißſtände und Gefahren für das Allgemeinwohl
zeitigten

Juſtizrath Dr Simon Berlin bat an Stelle der von dem
erſten Referenten aufgeſtellten Theſen die folgende anzunehmen

Der Deutſche Juriſtentag hält einen Geſetzentwurf zur
Regelung des Kartellweſens zur Zeit nicht für angebracht

Weiterhin begründete Landgerichtsrath Kulemann Praun
ſchweig folgende Reſolution

1 Das Weſen der Kartelle beſteht darin daß ſie durch
Ausſchluß der Konkurrenz eine Erhöhung der Preiſe herbei
zuführen ſuchen

2 Dieſes Ziel iſt grundſätzlich berechtigt und als volks
wirthſchaftlicher Fortſchritt anzuſehen denn höhere Preiſe
ſind das einzige Mittel um zu einer beſſeren Vergütung der
Arbeit d h der Thätigkeit ſowohl der Unternehmer als der
Arbeiter zu gelangen

3 Da ſämmtliche Produzenten zugleich Konſumenten ſind
ſo wird der den Unternehmern und Arbeitern in ihrer Eigen
ſchaft als Produzent durch die Preisſteigerung verſchaffte
Vortheil durch den ſie in ihrer Eigenſchaft als Konſumenten
treffenden Nachtheil freilich zum Theil aber nicht in vollem
Umfange ausgeglichen Die Bedeutung der durch eine allge
meine Preisſteigerung ermöglichten beſſeren Arbeitsvergütung
beſteht vielmehr überwiegend in der Verſchiebung des Rechts
verhältniſſes zwiſchen Kapital und Arbeit zu Gunſten der

Geldkapitals
4 Die einzige Gefahr der Kartelle beſteht abgeſehen von

der Verwerflichkeit einzelner der zuweilen angewandten Mittel
gegen welche ſtrafrechtlicher Schutz einzutreten hat und abge
ſehen ferner von der Gefahr einſeitiger Begünſtigung einzelner
Produktionszweige deren Beſeitigung durch die gleichartige
Organiſation der betheiligten Jnduſtrien abzuwenden iſt
vor allem darin daß der auf die Preisſteigerung erlangte
Vortheil nicht beiden Faktoren der Arbeit nämlich Unter
nehmern und Arbeitern gleichmäßig zu theil wird ſondern
einſeitig dem erſteren zufließt Dadurch wird nicht allein
die Lage der Arbeiterklaſſe ſondern zugleich auch diejenige des
Mittelſtandes beeinträchtigt

5 Die bisher zur er Wirns der Kartelle überwiegend
vorgeſchlagenen Mittel des Civilrechts des Strafrechts und
des Verwaltungsrechts ſind nicht allein praktiſch unausſühr
bar ſondern auch unberechtigt da ſie grundſätzlich die Unter
drückung oder wenigſtens die möglichſte Beſchränkung des
Kartellweſens bezwecken An Stelle dieſer auf den unmittel
baren Eingriff der Staatsgewalt abzielenden mechaniſchen
Mittel iſt vielmehr eine auf Erhaltung des wirthſchaftlichen
Gleichgewichts gerichtete und auf die Eigenkraſt der Be
theiligten geſtützte organiſche Regelung zu empfehlen die in
der Begünſtigung der gewerkſchaſtlichen Beſtrebungen der
Arbeiter insbeſondere ſo weit ſie auf Erhöhung des Arbeits
lohnes gerichtet ſind zu ſehen iſt Die geſteigerte Kaufkraft
der Arbeiterklaſſe wird zugleich dem gewerblichen Mittelſtande
und der Landwirthſchaſt zu gute kommen

Danach trat eine Pauſe ein
Jn der Nachmittagsſitzung verwies Rechtsanwalt Dr Scherer

Leipzig auf die Vorgänge beim Treber Concern in Kaſſel
die denllich zeigten daß die Staatsaufſicht nicht nur nothwendig
ſei im Jntereſſe der Konſumenten ſondern auch im Jntereſſe
der Mitglieder eines Kartells Der bekannte Hamburger Syn
dikus Rechtsanwalt Dr Scharlach wandte ſich gegen die
Staatsaufſicht da dieſelbe einen Bruch des Geſchäſtsgeheimniſſes
der Kartelle als einer aus nationalen und wirthſchaftlichen
Gründen wichtigen und bedeutſamen Jnſtilution bedeuten würde
Prof Dr Waentig Greifswald verwies auf die amerikani
ſchen Verhältniſſe die keinen Zweiſel darüber ließen daß das
Syndikatsweſen auch in Deutſchland ſich unaufhaltſam weiter
entwickeln werde Die Verſammlung einigte ſich ſchließlich auf
die Reſolution des erſten Referenten die nach verſchiedenen
Streichungen in folgender Faſſung zur Annahme gelangte

Der Juriſtentag ſpricht ſeine Ueberzeugung dahin aus daß
für eine geſetzliche Regelung der Jndnſtriekartelle vorerſt
empfohlen wird die Staluirung einer Auskunftspflicht gegen
über der Staatsverwaltung von Seiten der kartellirten Unter
nehmer ihrer Organe und Kommiſſionäre

Der folgende Punkt der Tagesordnung Soll die Strafbarkeit
der fahrläſſigen falſchen eidlichen Ausſage vor Gericht im
Deutſchen Rechte beibehalten im Oeſterreichiſchen Rechte ein
geführt werden wurde der vorgerückten Zeit wegen von der
Tagesordnung abgeſetzt und danach die Sitzung geſchloſſen

7

Jn der erſten Abtheilung beſchäftigte man ſich mit der
Frage der h e für die Ausbildungder Juriſten Nachdem beide Referenten ſich gegen die
Zweckmäßigkeit dieſer von der preußiſchen Unterrichtsverwaltungim letzten Zondtgge allerdings vergeblich geforderten Zwiſchen

prüfungen ausgeſprochen hatte gelangte folgende vom Geheimen
Juſtizrath Prof Ennexerus Marburg und Landgerichtspräſident
Dr Dorner Karlsruhe eingebrachte Reſolution zur Annahme

Zur Förderung der Ausbildung der Juriſten bedarf es der
Feſtſetzung einer Studienzeit von mindeſtens ſieben Semeſtern
ferner der Pflege der Uebungen und einer ſtrengen erſten
Prüfung Zwiſchenprüfungen ſind weder erforderlich noch
zweckmäßig Es iſt dringend zu wünſchen daß hinſichtlich
ihrer ein einſeitiges Vorgehen einzelner Bundesſtaaten ver
mieden werde

Ferner wurde in dieſer Abtheilung über das Recht am
eigenen Bilde verhandelt eine Angelegenheit die durch die
inzwiſchen erfolgte Veröffentlichung des Geſetzentwurfs betr
den Schutz von Photogrammen überholt worden war

Weiterhin lag dieſer Abtheilung die Frage der Haftpflicht
für Automobile vor Der erſte Referent Profeſſor Dr
Hilſe Berlin ſprach ſich darüber aus im Wege einer Zwangs
genoſſenſchaft eine Haftpflichtverſicherung ſämmtlicher Automobiledie Staatsaufſicht und empfahl zu dieſem Zweck dieHeranbildung plin geſchulter Liter an die

Redner ſchließt ein Antomobil unmöglich mit den übrigen Fahrmit dem Gneiſt ſchen Worte Die egoiſtiſchen Jntereſſen der Stufe zu ſtellen ſei s zbrzeugen auf ein

Jdealen des Staates und beantragte die Annahme folgender reichend und warnte vor einer weiteren

letzteren insbeſondere durch Herabſetzung der Kaufkraft des d

die S 833 des B B der Beſitzer dDie Aufſicht ſollte aber telnes ſarr aatt temoblts betva
falls einer ans den Vertretern der verſchiedenen Jntereſſen

ruppen zuſam engeſetzlen Korporation übertragen werden wie

werden Dieſelben Forderungen ſtellte der Korre Je
ierungsrath Dr Eger Berlin auf der die gehe 3
timmungen für Automobile nicht für ausreichend hielt x

deferent Rechte
heutigen Sgran in

ß edes Automobilverkehrs der darunter ſchließlich zu Crwhe Wege
würde Höchſtens würde er für eine Verſchärfung der Polen
verordnungen und für die Zwangsgenoſſenſchaft ſtimmen Mag

Dagegen hielt der dritt
anwalt Dr Voſſen Köln den

Kartelle vorerſt empfohlen wird die Einführung öffentlicher längerer Debatte gelangte folgende Reſolution zur Annahme
Der Juriſtentag beſchließt

1 Ausdehnung der Eiſenbahn Haftpflicht auf die leUnternehmer von Kraftfahrzeugen nach Maßgabe e
10 des Reichs Haftpflicht Geſetzes vom 7 Juni 1877 ins

t 25 des Preußiſchen Eiſenbahngeſetzes vom 3 November

2 Einführung von Zwangsgenoſſenſchaften der Krafitfahr
zeng Unternehmer behufs Tragung der Schadenerſatzleiftung
n Maßgabe der Unfallverſicherungsgeſeßze
n der vierten Abtheilung beſchäftigte man ſich mit deFrage Bedarf die Civilprozeßordnung einer en

derung in der Richtung daß dem Richter eine größere
Mitwirkung bei dem Prozeßbetrieb gewährt wird 2 Hierzu
legte der Referent Oberlandesgerichtspräſident Dr Hämm
Köln folgende Theſen zur Annahme vor

1 Wird in dem Verhandlungstermin der in der Ladung
beſtimmt iſt nicht verhandelt ſo iſt die Verhandlung zu ver
tagen 2 Ein ſpäterer Verhandlungstermin iſt nur dann auf
Antrag der Parteken oder einer Partei zu verlegen oder zu
vertagen wenn wichtige Gründe dafür gerichtskundig ſind oder
glaubhaft gemacht werden Die Gründe ſind in dem Veſchluß
anzugeben 3 Wird in einem Verhandlungstermin nicht ver
handelt und die Verhandlung nicht vertagt ſo iſt das Ver
fahren für ruhend zu erklären 4 Gegen den Beſchluß durch
welchen eine Verhandlung verlegt oder vertagt und gegen den
Beſchluß durch welchen ein Antrag auf Verlegung oder Ver
tagung der Verhandlung abgelehnt und das Verfahren für
ruhend erklärt wird ſindet ſofortige Beſchwerde ſtatt 5 Wird
ein Verfahren für ruhend erklärt ſo iſt ſofort nach Rechts
kraft des Beſchluſſes von jeder Partei die Hälfte der vollen
Gebühr ohne Anrechnung eines von ihr geleiſteten oder ihr
obliegenden Vorſchuſſes zu erheben 6 Stellt in einem Ver
fahren das für ruhend erklärt iſt eine Partei eine neue
Ladung zu ſo iſt der Termin zur Verhandlung hinter alle

e en Verhandlungstermine anzuſetzen
er Korreferent Juſtizrath Heinitz Berlin ſtellte demgegen

über folgende Theſe zur Abſtimmung Der 26 Juriſr g D Deutſche JuriſtenEine Aenderung der Deutſchen Civilprozeßordnung dahin
daß dem Richter eine größere Mitwirkung beim Prozeßbe

Wage e de wird iſt nicht empfehlenswerth
ach außerordentlich langer Debatte in die auch wiederholt de

Gutachter Oberlandesgerichtsrath Neukamp Köln
der in ſeinem bereits veröffentlichen Gutachten noch weiter als
Hgberlandesgerichtspräſident Hamm gegangen war und nachdem

e v Bald e pp Wort gekommen waren
lang ntrag des zweiten Referenten Juſtizraths Heinimit folgendem Zuſatz zur Annahme Jchzraths Heintg

Dagegen iſt in Erwägung zu nehmen in welcher Weiſe
der Vereitelung von Verhandlungsterminen möglicgebeugt werden kann v 8 guchtt vor

Dieſer Zuſatzantrag war vom OberlaHamm eingebracht worden Oberlandesgerichtpräſidenten
4

Nach Schluß der Abtheilungsſitzungen fand im Neuen königl
Operntheater auf Allerhöchſten Befehl die Auffü uCarmen zu Ehren des Seiten tat aberng on

Ausland
Der deutſche Kronprinz bei den öſterreichiſchen

Manövern
Kronprinz Friedrich Wilhelm iſt geſtern vormittag in Oder

berg eingetroffen wo der ihm zugetheilte Ehrendienſt Feld
marſchallleutnant Graf Auersperg Oberſt Feigl ſowie der
Militärattache der deutſchen Botſchaft Major v Bülow ſich
ſeinem Gefolge anſchloß und hat alsbald mit öſterreichiſchem
Hofſonderzug die Fahrt nach Sasvar fortgeſetzt Dort langte
Laiſer Franz Joſef geſtern nachmittag unter ſtrömendem
Regen an Der Kaiſer begab ſich ſogleich ins Haupt
guartier Auf dem Königlichen Schloß ſowie auf dem
Königszelt wurde bald darauf die deutſche Flagge gehißt
Die Erzherzoge Rainer und Joſef erſterer in preußiſcher
Generalsuniform letzterer in preußiſcher Oberſtenuniform ſpäler
der Kaiſer in der Uniform ſeines preußiſchen Regiments er
ſchienen auf dem Bahnhof um den deutſchen Kronprinzen
zu begrüßen Um 3 Uhr 48 Min traf der Sonderzug mit ihm
ein Der Kaiſer begab ſich bis zum Salonwagen der Kron
prinz grüßte zuerſt militäriſch und küßte dann dem Kaiſer die
Hand Hierauf küßte der Monarch den Kronprinzen auf beide
Wangen Der Kronprinz übermittelte die herzlichen Grüße
ſeines kaiſerlichen Vaters die der Kaiſer dankend entgegennahm
Nach der Vorſtellung beſtiegen der Kaiſer und der Krouprinz
den Hofwagen und fuhren gefolgt von den Erzherzogen und der
Suite unter den Eljenrufen der Spalier bildenden Pe
völkerung ins Schloß woſelbſt um 6 Uhr Tafel ſlattfand

Vom amerikaniſchen Revolntionsgebiet

Ueber das bereits kurz gemeldete Gefecht bei Santa Martha
Venezuelg wird weiter aus Kingstowe berichtet Die Auf
ſtändiſchen überwältigten die Regierungstruppen
welche ſich zurückzogen und beſetzten am Sonnabend Banana
und den Senaga Diſtrikt zerſtörten die Eiſenbahn und ſetzten

die Valencia am Montag in See ging ihren Vormarſch
ort
Der Kreuzer Cincinnati der gegenwärtig vor Cap Hartien

liegt hat den Befehl erhalten nach Colon zu gehen der
Kreuzer Visconſin iſt nach Panama beordert worden

Oeſterreich Nugarn
Eine geheime Verſammlung der Hafenarbeiter in Trieſt

hatte beſchloſſen Kundgebungen und Ausſchreitungen zu ver
anſtalten ſowie die Behörde zur Unterdrückung des bei den
Arbeitern mißliebig gewordenen Blattes Sole zu zwingen
Die Kundgebungen wurden jedoch durch Polizeimaßregeln ver
hindert und die Rädelsführer verhaftet Jnufolge dieſer
Maßnahmen traten geſtern 700 Hafenarbeiter in den Ausſtand
Es erfolgten mehrere Verhaftungen von Hafenarbeitern ferner
wurden ein Schriftſetzer des Sole wegen Verſuchs einer
ſchweren körperlichen en gung ſowie ein Mitarbeiter und
ein Reporter des Blattes wegen Mitſchuld feſtgenommen Die
drei letzten ſind italieniſche Staatsangehörige

Der durch die bekannten Unruhen in Agram verurſachte
Schaden an den Läden und dem Eigenthum ſerbiſcher Kaufleute
wird auf etwa 1 Mill Kronen geſchätzt Man erwartet da
baldigſt Erſatz geleiſtet wird

Holland
Die Burengenerale ſind in Begleitung von Weſſelszu bilden um der denn keit eines Haftpflichtſchuldners

zu begegnen Als veraniwort er Unternehmer müſſe nach Wolmaxans und Reitz in Amſterdam eingetroffen Jn einer

r



dtet
Ree
Be
da
ine

t82

Us
n 9
hen
zei
ach
ne

und
ber

ung

der
N

e re
zu

un
C T

auf

der
luß
V

era
irch
den

era
für
ird
ts2

llen
ihr
er

ene
alle

en
ne

hin

be
der
riff
als
ent

ren
nitz

eiſe

or

ten

igl
von

e Le

ld

der
ich

en
gte
em

t

ein

er
er
v

n

m

na
die

de
ße

n

nz
er
c

f

a

ch

e

c v r

S
o c c

Wer

kte Delarey für den Empfang und ſagte ihregeſgrache a keine politiſche ihr einziger Zweck ſei Unter
Se üung zu erlangen

v Krüger s Memviren
zeuter ſche Buregu exfährt das Buch Krüger s werdeDos re unter dem Titel Krüger s Memoiren und

am ſeichzeitig in drei Sprachen in London München
zw ar Haag erſcheinen Eine franzöſiſche Ausgabe iſt eben
und J Ausſicht genommen Gleichzeitig ſind Vorkehrungen
als ffen für ein Erſcheinen in anderen Sprachen Das Werk
halt die Lebensgeſchichte Krüger s und erſtreckt ſich bis zum

el ensſchluß

gricdens England
ramm des Vicekönigs von Jndien meldeten Stiher Regen im ganzen Lande niedergegangen

de jede ernſtliche Beſorgniß geſchwunden ſei Die Zahl
Tr Bewohner die Unterſtützung empfangen vermindere ſich

ber Il ue ilitäriſche Berichterſtatter des Standard der eben
Dem an v ern bei Toulouſe beigewohnt hat und ſich

in Frankfurt bifindet erklärt einen lehrreicheren Kontraſt
ſchen der deutſchen und der franzöſiſchen Taktit nie geſehen

haben Die Franzoſen verachten die Lehren des
We afrikaniſchen Krieges während die deutſche Jn
Merie heute zur wundervollen Disciplin Energie und ge
Hickten Handhabung der Waffen jene Anpaſſungsfähigkeit an

die gegebenen Terrainverhältniſſe hinzugefügt hat die ein Er
ebniß der Taktik im ſüdafrikaniſchen Kriege iſt Der Unter
hied zwiſchen dem deutſchen Angriff und dem franzöſiſchen

meint der Korreſpondent gleicht dem zwiſchen der modernen
Schlacht und Waterloo Hinſichtlich der deutſchen Artillerie iſt
der Korreſpondent der Anſicht daß ſie der engliſchen an Ge
chicklichkeit und Beweglichkeit nachſteht 4
Es verlautet daß das Königspaar den urſprünglich für

den Tag nach der Krönung vorgeſehenen Umzug durch
Fondon in beſchränktem Umfange und mit geringerem Prunk
als früher beabſichtigt geweſen am 18 Oktober halten und
tags darauf einem Dankgottesdienſt in der Abtei beiwohnen

erde

v TürkeiDie Pforte hat dem neuen ruſſiſchen Konſul für
Mitrowitza Stſcherbina nunmehr das Exequatur ertbeilt
Ein kaiſerliches Jrade ordnet die Erfüllung der ruſſiſchen For
dernngen au

China
Aus Hongkong wird gemeldet Der Vicekönig YuanShiKai habe einen Beamten nach Shanghai e um zu

unterſuchen was aus den 10,000 Mauſergewehren und 60
Pompons geworden iſt welche im Auguſt aus Deutſchland
in Macao ankamen Sie ſind ſeitdem ſpurlos verſchwunden
Man vermuthet die Waffen wurden auf einen chineſiſchen
Dampfer umgeladen und irgendwo am Yangtſe vielleicht für
die Boxer ausgeladen

Amerika
Das amerikaniſche Schlachtſchiff Jowa iſt bei der Jnſel

Santa Katharina aufgelaufen Der braſilianiſche Marine
miniſter entſandte ein Kriegsſchiff zu Hilfe

Marokkfo
Aus Fez wird gemeldet daß die Mutter des Sultans geſtorben

fei Das Land iſt völlig ruhig
T

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratnr
Der Kaufmann Frauz Schütte in Bremen ſtellte

der Stadt Bremen die Mitiel zur Errichtung eines Kaiſer
Friedrich Denkmals zur Verfügung

Jn Sachen der Freilegung des Königl Schloſſes
n Königsberg i Pr an der Südſeite fand geſtern eine Sitzung
es Komikees zur Freilegung des Schloſſes ſtatt an der theil

nahmen Graf Lehndorff Preyl Ehrenvorſitzender Provinzial
Landtagspräſident Graf zu Eulenburg Praſſen Graf Dönhoff
Friedrichſtein Graf zu Eulenburg Wicken und die Vertreter des
verhinderten Oberpräſidenten und Regierungspräſidenten ferner
Bürgermeiſter Kunckel und StadtverordnetenVorſteher Krohne
Es iſt gelungen ſämmtliche Häuſer an der Südſeite des
Schloſſes zum Geſammtpreiſe von 902,000 Mark bis zum
1 Januar 1903 angeſtellt zu erhalten Die Durchführung des
Projekts wird etwa 960,000 M erfordern Das Komitee be
ſchloß eine Jwmediateingabe an den Kaiſer zu richten
und darin die Bitte auszuſprechen die Fortfetzung der be
ſtehenden Schloßfreiheits Lotterie in weiteren ſechs Ziehungen
zur Aufbringung der Summe von 960,000 M zu genehmigen zur
Durchführung des Geſammtplanes das Schloß von allen Seiten
alſo jetzt auch von der letzten der Südſeite freizulegen Mit
der Jmmediateingabe ſollen zugleich die vom Stadtbaurath
Mühlbach und dem Architekten Birth ausgeführten Entwürfe
für das Projekt dem Kaiſer unterbreitet werden

Graf Caſa Miranda der in der Pariſer Geſellſchaft
und Schriftſtellerwelt bekannte ſpaniſche Ebelmann der Gatte
der Chriſtine Nilſſon iſt in dem Pyrenäendorfe Cambo in hohem
Alter geſtorben Miranda machte den Krieg 1870/71 als Jour
naliſt mit Bismarck ließ ihn aus Verſailles fortſchaffen und in
Mainz interniren

Provinzialnachrichten

O Merſeburg 11 Sept Zu dem SchriftmaterialDlebſt ahlſ wird uns fernerhin geſchrieben Der Hauptakteur
gehört einer n Merſeburger Patrizierfamilie an
und wenn die lebenden Mitglieder auch nicht mehr wie ehedem
atrizier zu nennen ſind ſo erfreuen ſie ſich hier doch allge

meiner Achtung und großer Beliebtheit Der Betreffende betrieb
s zum vorigen Jahre hier ein Elektricitätswerk das ſchließlich

Freing dann that er vor rer Zeit hier eine Druckerei aufWenn ſchon der unmittelbare Verkehr mit dem Lehrling einer
anderen Druckerei welcher ſeinen Brotherrn ſyſtemattſſch beſtlehlt
geradezu ſchimpflich iſt ſo iſt es doppelt ſchimpflich einen Buch
rucker beſtehlen zu laſſen der ſelber gerade nur ſein Auskommen

t Der Thäter iſt kein Jüngling mehr er dürfte guter
bealziger ſein Die weitverzweigte Familie wird allgemein

alert
a Mücheln 11 Sept Unfall eines Soldaten Bei der

jarmirnung wurde in Baumersroda ein Artilleriſt beim Anfahren
Legen einen Prellſtein vom Sitz geſchleudert von den Pferden
Liteten und überfahren Der anſcheinend ſchwer Verletzte wurde
itels Wagen nach Laucha gebracht
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zeiczt Weißenfels 11 Sept Diebſtahl Nach einer Hochfeier wurden in einem größeren Lokal am Platze zwei Ueber

diegr Handſchuhe Hüte und eine Baumtorte vermißt Als
ken wurde der erſt ſeit einigen Tagen dort beſchäftigte Lohn

Lner Schöninger ermittelt und polfzeilich verhaftet

Dech Nanmburg 11 Sept Soolquelle Bei der am
tn Wantsgrunde ſeitens der hieſigen Firma De Landgraf u Co
doh Sführung begriffenen Tiefbohrung erſchloß man nach Ab
die ing von mehreren hundert Metern eine ſtarke Soolquelle
ſchien Tag zu Tag quantitativ wie qualitativ zunahm und
Nanu ich über Tage ausſtrömte Die Quelle erhielt den
e Jlſequelle ſie gewinnt dadurch vornehmlich Werth daß
hohen geiner Menge von ca 30,000 Liter pro Tag mit dem
Obeiſc wichte von 100 Vaums aus der Erdliefe an die

r 64 e tritt Obwohl das Quantum infolge Auswaſchung
Kelgende palten noch beſtändig zunimmt ſo a die auf
30 de Menge ſchon et für eng von täglich 200 bisverd c olbödern wie ſie in benachbarten Badeorten verabreicht

Jeder Schachtbau alle maſchinellen Einrichtungen

wie ſolche auf anderen Salinen unter Aufwand großer Koſten
erforderlich geweſen ſind bleiben hier erſpart Mit einem
in das Dechant Bohrloch eingeführten kleinerem Punmpwerk auf
nur geringe Tieſe können ſicher auch große ſür die Jnduſtrie
erforderliche Quantitäten Soole gehoben werden

Mühlhanfen 11 Sept Unwetterſchaden Der durch
das furchtbare Unwetter vom 4 d M in den Ortſchaften unſeres
Landkreiſes angerichtete Schaden wird auf 300,000 400,000 M
eſchätzt Der Landrath veranſtaltet eine Sammlung für die

chwer getroffene Bevölkerung
a Leinefelde 11 Sept Vom Blitz erſchlagen Auf

der Feldmark zwiſchen hier und Wanfried wurden bei einem
ſchweren Gewilter vier Arbeiter vom Blitz erſchlagen

S Bitterfeld 11 Sept Erwiſchter Dieb Der 20 jährige
Arbeiter Ernſt Roth aus Walldorf in S Meiningen wurde
geſtern abend wegen Diebſtahls und Bettelns feſtgenommen
Der wegen ähnlicher Vergehen bereits mehrfach Vorbeſtrafte
entwendete aus dem auf dem Ladentiſche ſtehenden Schaukaſten
des in der Kaiſerſtraße wohnhaften Goldarbeiters Wolf eine
goldene Uhr im Werthe von 130 M und eine Cylinder Anker
ühr im Werthe von 24 M Der Diebſtahl wurde bald bemerkt
der Dieb verfolgt und verhaftet

Delitzſch 12 Sept Starke Ein quartierung Mit
überaus hoher Einquartiernng iſt n unſere Stadt belegt
worden Es befinden ſich nämlich folgende Truppen hier im
Quartiere 2 Brigadeſtäbe der Regimentsſtab des 153 Jnſanterie
Regiments ſowie Truppen des 93 72 und 158 Regiments in
einer Geſammtſtärke von 80 v und 2120 Mann AmSonnabend erſolgen von hier Kriegsmärſche in das Gelände
bei Naumburg wo das Corpsmanöbver ſtattfindet

Delitzſch 11 Sept Unglücksfall Auf dem Rittergute
zu Podelwitz gerieth der Maſchiniſt Albert Nudolph mit dem
rechten Bein in den Cylinder der Dreſchmaſchine Dabei wurde
ihm das Bein am Oberſchenkel abgeriſſen Nachdem ihm ein
Arzt den erſten Verband angelegt hatte wurde der Verunglückte
in das ſtädtiſche Krankenhaus nach Leipzig gebracht er ſtarb
aber bald darauf

4 Wittenberg 11 Sept Geſchenk der Eiſenbahn
verwaltung Die Eiſenbahnbehörde hat unſerer Stadt mit
mehreren 1000 Kubikmetern Kies ein hochwillkommenes Geſchenk
gemacht Der Kies iſt durch die Umbettung der Eiſenbahn
ſchwellen die bisher in Kies lagerten in Steinſchotter auf den
Bahnkörpern überflüſſig geworden und wird von der Bahn an
dem Reſt des ſüdlichen Wallgrabens zu deſſen theilweiſer Zu
ſchüttung er verwendet werden wird abgeladen

Blumenberg 11 Sept Unglücksfall Jn der Nähe
des Bahnhofes überraſchte geſtern nachmittag der von Halber
ſtadt hier 5 Uhr 55 Minuten eintreffende nach Magdeburg
gehende e ein Ochſengeſchirr Der Führer ein junger
Burſche bemerkte die Gefahr und wollte ſich retten wobei er
in ſeiner Kopfloſigkeit gerade vor den heranbrauſenden Zug
C er ihn zermalmte Das Geſchirr blieb ohne jedweden
Schaden

m Klepzig 11 Sept Ein dreiſter Einbruch iſt hier
beim Hofarbeiter D verübt worden Als das ſche Ehepaar
gegen Abend von der Arbeit zurückkehrte bemerkte man daß
die Schränke in der Wohnung erbrochen waren Es konnte
aber feſtgeſtellt werden daß nichts geſtohlen war Vergangene
Nacht gegen 12 Uhr erwachte Frau D durch ein heftiges Ge
räuſch und ſah einen unbekannten Mann aus der Stube fliehen
Der Betreffende hatte von abends ab wo er durch die Heim
kehr s geſtört wurde unter dem Bette der Frau gelegen und
nachdem das Ehepaar ſchlafen gegangen war 85 M geſtohlen

Zieſfar 11 Sept Verſchüttet Jn Groß Wuſterwitz
wurde bei einem Neubau eine Sandgrube ausgehoben Ein
Kind benutzte dieſe als Spielplatz und wurde von plötzlich her
niederſtürzenden Erdmaſſen verſchüttet es war erſtickt ehe
Hilfe herbeieilen konnte

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke derIV Armee Corps Sofort Althaldensleben Betriebs Ver
waltung der Neuhaldensleber Eiſenbahn in Nenhaldensleben StationsDiätar
Bewerber muß im Fahrkartenverkauf Gepäck und Güterabfertigungsdienſt aus
gebildet ſein vorläufig auf 14tägige ſpäter auf vierwöchige Kündigung 780 M
jährlich und Dienſttleider Sofort Bernburg Magiſtrat 2 Nacht

mindeſtens 1,70 m greß auf dreimonatige Kündigung je 1050 bis1650 M und freie Dienſtkleidung Sofort Deſſau Pollgeiderweltung
Schutzmann nicht unter 1,72 mm groß und Beſitz der anhaltiſchen Staatsangehörig
keit ſeit mindeſtens zwei Jahren auf Lebenszeit während der Probedienſtzeit
1100 von der feſten Anſtellung an 1200 M Eehalt jährlich bei freier
Dienſtkleidung das Gehalt ſteigt von der feſten Anſtellung an von 3 zu
3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſtbetrage von 2000 P jährlich die
Stelle iſt penſionsberechtigt Sofort Düben Magiſtrat Stadthaupt und
Sparkaſſen Controleur nicht über 35 Jahre alt nach zufriedenſtellender Probe
zeit auf Lebenszeit 1200 M Gehalt jährlich die Stelle iſt penſionsberechligt
1 Jannar 1903 Jeſſen Meagiſtrat Etadhanpt und Sparkaſſen Coentroleur
und Stadtſekretär auf Lebenszeit 900 M Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt von
3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſtbetrage von 1200 M jährlich die
Stelle iſt penſionsberechtigt 1 Oktober 1902 Kalbe Saale Veagiſtrat
Nachtpolizeiſergeant auf Lebenszeit 900 M Gehalt und 150 M Mieihs
entſchädigung für den verheiratheten 120 M für den unverheiratheten Beamten
oder Dienſtwohnung ſowie 100 zur Dienſtkleidung das Echalt ſteigt vou
4 zu 4 Jahren das erſte und letzte mal um je 150 die übrigen male um
100 M bis zum Höchſtbetrage von 1500 M jährl ch die Stelle iſt penſions

berechtigt die nd le d ehe wird bei der Penſionirung angerechnet
der Bewerbung ſind Mülitär und ſon tige Zeugniſſe ſowie ein Geſundheitsatteſt
beizufügen

S Koburg 11 Sept Hofjagden Bei den in letzter
Zeit in Reinhardsbrunn und Oberhof abgehaltenen Hofijagden
an denen u a der Fürſt von Hohenlohe Langenburg Statt
halter der Reichslande ſein Sohn der Regent der Herzog
thümer Koburg und Gotha Prinz Philipp von Koburg aus
Wien und Prinz von Ratiborx und Corvey preußiſcher Geſandter
am Hofe in Weimar theilnahmen und die ietzt beendigt ſind
wurden 126 Hirſche zur Strecke gebracht Es iſt dles die
höchſte Ziffer die ſich elarg im Herzogthum ergeben hat
Ueberdies ſind während der Schonzeit auf Grund beſonderer
jagdpolizeilicher Ermächtigung noch 180 Thiere erlegt ſo daß
d er hand in ganz erheblicher Weiſe weiter verringert

orden iſt
Bad Barzburg 11 Sept Feuer Geſtern abend brannte

das große Werkſtättengebäude nebſt Lagerraum der Sievers ſchen
Tiſchlerei an der Schützenſtraße ab Es gelang der Feuerwehr

W auf ſeinen Herd zu beſchränken Der Schaden iſt
erheblich

J Freiz 11 Sept Unglücksfall Der Gutsbeſitzer
Reinhold aus Sächswitz iſt mit ſeinem Geſchirr am Sonnkag
auf der Straße zwiſchen Elſterberg und Netzſchkau ſchwer ver
unglückt Das Pferd ſcheute und die Kutſche ſtürzte einen
5 Meter tiefen Abhang hinunter die Jnſaſſen unter ſich begrabend Die 4jährige Tochter iſt bereſts eſtorben Reinhold
hat ſich beide r r verſtaucht ſeine Schwiegermutter hat
ein Handgelenk gebrochen das andere verſtaucht ſowie innere
Verletzungen erlitten

Leopoldshall 11 Sept Entſchädigung wegen Berg
ſchäden Die im Senkungsgebiet der Bernburgerſtraße be
legene A F Malchow ſche Dachpappen und Tectolith Fabrik
iſt von dem anhaltiſchen Vergfiskus für den Preis von 210,000
Mark erworben worden Außerdem erhält die Firma einen
größeren r fiskaliſchen Bodens zum Neubau ihrer Fabrik
auch wird die Kanaliſation der etwa 1 Kilometer vom Orte
entfernten Grundſtücke ſowie deren Bahnanſchluß vom Staate
übernommen

Vermiſchtes
Der peſtverdächtige Fall auf dem BVremer HanſadawpferReldenſ es a ſich wie aus Hamburg ekitet wird als

vollſtändig harmlos erwieſen Die über das Schiff verhängte

Quarantäne wurde geſtern Aniltag qufeegben Die Unter
ſuchung des erkranklen Matroſen hat zweifellos ſeſtgeſtellt da
keine Peſt vorlag Vorſichtshalber iſt der Dampfer Neidenfel
desinfizirt worden

Großfeuer Jn Eppenberg Regb Koblenz brach geſtern
Feuer aus das begünſtigt dürch den herrſchenden Nordwind
ſchnell um ſich griff Jnnerhalb 3 Stunden wurden 12 Wohn
häuſer mit Scheunen und Stallungen eingeäſchert
15 Familien ſind obdachlos
Zu dem Doppelſelbſtmord eines ungariſchen Leninants und

einer Hanptmannsfrau über den wir bereits berichtet kommt
aus Evian am Genfer See wo die unſelige That geſchab noch
folgende Meldung Das Liebespaar hat bei ſeiner Flucht aus
Budapeſt 32,000 Kronen die dem Gatten der Frau Hauptmann
Wagner gehörten mitgenommen Wagner reiſte nach der Nach
richt von dem Selbſtmord mit einem Budapeſter Polizeiagenten
nach Evian Frau Wagner hatte das Geld nämlich nebſt ihren
Schmuckſachen in einem Täſchchen dem Hotelier in Evian über
geben Der Hauptmann ſah aber daß das Geldtäſchchen er
brochen war und es waren thatſächlich nur noch 30,000 Francs
du Ethattett Der Hotelier wurde wegen Vetrugs ver

aftet
Auf der Jagd angeſchoſſen wurde der Major Werner von dem

in Weing arten garniſonirenden Jnfanterieregiment Nr 124
Werner welcher aus Anlaß des Manövers in Karſee bei
Ravensburg in Quartier g hatte bei dieſer Gelegenheit mit
einem dortigen Bauerngutsbeſitzer einen Jagdausflug in die
Umgegend unternommen Hierbei wurde der Major von ſeinem
Begleiter aus Unvorſichtigkeit durch einen Schrotſchuß in den
linken Arm die Schulter und das Geſicht getroffen Die Ver
wundungen erwieſen ſich als ſo ſchwere daß ſich der Verletzte
a in ärztliche Behandlung nach Weingarten zurückbegeben
mußte

Muſolino und der Gerichtsvollzieher Muſolino der große
Räuber der im Zuchthaus zu Portolangone in Einzelhaſt
ſchmachtet hatte dieſer Tage in ſeiner Zelle zum erſten mar
ohen Beſuch ein Gexichtsvollzieher ſchenkte ihm die Ehre und
inſolino richtete ſich militäriſch ſtramm auf um den Mann

des Geſetzes zu empfangen Auf die Jdee einem zu lebensläng
licher Zuchthausſtrafe verurtheilten Verbrecher den Gerichtsvoll
zieher zu ſchicken konnte natürlich nur einer kommen der Fiskus
der ja immer auf Form hält Der Gerichtsvollzieher präſentirte
dem Räuber die Serietetoſtenreghng nach der Muſolino
zu zahlen hat an Gerichtskoſten 2652 Lire an Urtheilsſporteln
125 Lire an Schreibgebühren uſw 285 Lire Muſoolino hatte
ſofort den ganzen Humor der Sitnation erfaßt und fagte
lächelnd es war ſein erſtes Lächeln ſeit ſeiner Verhaftung
Schön ſchön Der Fiskus ſoll das Geld haben wenn ich

herauskomme gert ich ihm einen Check Das iſt wirklich gut
Man wird g enkt und ſoll dann noch den Strick bezahlen
Muſolino ſoll übrigens in der letzten Zeit mehrere Selbſt
mordverſuche gemacht haben

Ein Skandal bei einem Sängerfeſt Die Stadt Genf hatte
bekanntlich im vorigen Monat einen internationalen Wettbewerb
für Geſangvereine organiſirt 235 Vereine nahmen daran theil
und der Wettbewerb wurde nach etwa vierzehntägigen Prüfungen
beendet Jetzt aber erfährt man wie der Gaulois berichtet
daß die ſiegreichen Vereine ihren Triumph Berufsſängern
verdankt haben die beſonders und heimlich für dieſe Ge
legenheit engagirt waren Dieſe Berufsſänger haben die erſten
Preiſe natürlich ohne Schwierigkeit davongetragen Aber einer
von ihnen der bei der Vertheilung der Preiſe in klingender
Münze zu kurz gekommen zu ſein glaubte hat die Geſchichte
jetzt verrathen Die Genfer Stadtverwaltung die zu dem
Schaden auch noch den Spott der Oppoſition hinnehmen muß
und moraliſch verpflichtet iſt den Wettbewerb noch einmal zu
veranſtalten verwünſcht jedenfalls den Tag an dem ſie die Jdee
gehabt hat den Mäcen zu ſpielen

Ein fuxchtbares Unwetter hat einer Meldung aus Grenoble
ufolge den Kanton Vinay heimgeſucht Ein außerordentlich
eftiger Sturm der faſt einem Chyklon glich vernichtete die
einſtöcke und Nußbäume Es fielen 240 Gramm ſchwere

Schloßen wodurch eine Menge Vögel getödtet wurden Die
Schloßen durchſchlugen das Glasdach einer Seidenwaarenfabrik
und vernichteten die Seide auf den Webſtühlen Mehrere
Perſonen wurden verletzt Der Verluſt iſt noch unberechenbar
Auch aus London kommt die Nachricht daß ein Unwetter
geſtern in mehreren engliſchen Provinzen ſchweren Schaden an
gerichtet hat Die Hopfenfelder von Kent haben furchtbar
gelitten Jn Mittelkent allein wird der Schaden auf 100,000
Pfund Sterling geſchätzt Ein Telegramm aus Maidſtone
beſagt daß große Strecken in dem Bezirke und die Haupt
ſtraßen in der Nachbarſchaft am Abend noch immer 7 Zoll hoch
mit Hagel bedeckt waren

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

13 September Warm wolkig vielfach Sonnenſchein
Regenfälle

14 September Wärmer wolkig vielfach Gewitter und
Regen Später Sonnenſchein

15 September Wolkig theils heiter Ziemlich warm
Vielfach Regen Stark windig

16 September Normale Wärnme Regenfälle ſpäter
ſchön Sehr windig

17 September Meiſt heiter und trocken ziemlich warm

e

Sturmwarnung

Metereologiſche Station zu Halle

11 September 12 September o
0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 in mra

Barometer Millimeter 750,2 746,4Thermometer Celſins 16,5 14 3Kel Feuchtigteit 90 95Wind N 1 SO 1Maxlmum der Temperatur am 11 September 18 42 C
Minimnm in der Nacht vom 11 September zum 12 September 19,82 0
Niederſchläge am 12 September 7 Uhr morgens 0 6 mm
Waſſerwärme der Saale mitgelhellt vom Florabade am 12 Sept 140 R

Letzte Telegramme
Berlin 12 Sept Chriſtian Dewet traf geſtern

nachmittag in der Privatklinik des Geheimraths v Berg
mann hier ein und wurde abends 6 Uhr operirt Es
handelt ſich um Entfernung einer Kugel Dewet
ſah wohl aus Eine Beſtätigung der Nachricht liegt noch
nicht vor

Schwerin 12 Sept Der Hoftiſchler Peo hier wurde wegen
Wechſelfälſchungen durch die Bankinſtitute und Private
um 150 200,000 Mark betrogen wurden in 149 Fällen zu
6 Jahren Zuchthaus und 8 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Spaa 12 Sept Die Königin hatte geſtern abend einen
ernſten aſthmatiſchen Anfall Dr Thierier ans Brüſſel
iſt für morgen berufen

Trieſt 12 Sept Eine geſtern ſtattgehabte Verſammlung
ausſtändiger Hafenarbeiter beſchloß die Fortſetzung des
Ausſtandes dem ſich auch die Schiffeheſzer des Lloyd
und anderer hier liegenden Schiffe anſchloſſen



Uandel Gewerbe und Verkehr
Mansfeldsche Gewerkrehaft

die Verwaltung der schon gemeldeten Erklärung
ausbeute von 5 M beigiebt entnehmen wir folgendes
d imwmtlichen Petriebe der Gewerkschaft haben in den ersten sechs
Monaten 1902 nach Abzug der auf diesen Zeitraum entfallenden
Hälſte der Schuldenzinsen einen UVeberschuss von 439 ,043,47 M
ergeben das sind 3,223,620,37 D weniger als im ersten Semester
1901 Es wurden verkauſt im ersten Semester 1901 9164 To
Vaffinadkupfer zu durchsechnittlich 1529 40 M die Tonne 46,084 kg
Weinsilber zu durchschnittlich 82,36 AI das kg im ersten Semester
1902 9299 To Raffinadkupfer zu 1135,70 45,542 kg Fein
vilber zu 72,90 M Beim Kupfer sind also im erseten Sewester
1902 pro Tonne 393,70 M und beim Silber pro Kilogramm
46 AI weniger orlöst worden Im ganzen bat die Minder

Einnahme beim Kupferverkauf 3,456,062 48 dI und beim sSilber
verkauf 475,662,50 Pf betragen Selbstverständlich iat man
bemüht gewesen diesen enormen Ausfall an Einnahmen durch
fortgesetzte Einschränkung der laufenden Betriebsausgaben mög
lIichst auszugleichen So sind die Bergbaukosten beim Kupfoer
achieferbergbau bei einer Mehrförderung von 6931,83 To von
34 30 M pro Tonne im ersten Semester 1901 auf 29,92 M im
eraten Temester 1902 reduzirt worden Ebenso ist es möglich
gewesen die Rohbüttenkosten von 10,92 AI auf 9,12 M pro Tonne
herabzuziehen Trotzdem ist ein VUeberschuss aus dem Kupfer
schieferbergbau und Hüttenbetriob in dem ersten Halbjahr
nicht erzielt worden und es ist auch auf erhebliche Ueberschüsse
daraus nicht zu rechnen wenn nicht eine wesentliche Besserung
der Kupfer und Silberpreise eintritt Leider sind die Aussichten
in dieser Beziehung für die nächste Zeit ungünstlg Beim
Silber ist nicht abzusehen welche Fortschritto seine beispiellose
Entwerthung noch machen wird Der Kupferpreis der im
Februar sich etwas gebessert hatte wurde in der zweiten Hälfte
des März wieder schlechter Er erfuhr zwar im Mal nochmals
eino Aufbesserung ist aber in den letzten Wochen wieder ab
gebröckelt Zur Zeit ist die Stimmung auf dem Knpfermwarkte
infolge von tarken Angeboten aus Nordamerika
la u Hie Bemühungen einen Fipgangszoll auf Rohkupfer ein
zauführen sind bis jelzt ohne Erfolg geweren Auch die Neben
werke haben pro eretes Semester 1902 ungünstiger abgeschlossen
Unter diesen Umständen ist es nur möglich gewesen die Ver
theilung einer Abschlagsausbeute von 5 Mark pro Kux für das
ersto Semester 15 Mark Vorj zu beschliessen Der Bau der
Ohlorkaliumfabrik bei Wansleben wird möglichst be
schleunigt nachdem der Bezirksausschuss unter dem 6 Aug
bezchlosson hat die Konzession für diese Fabrik zu ertheilen
und die Ableitung der Enälaugen in die Saale zu gestatten Die
Arbeiten zur Fertigstellung der Tagesanlagen auf dem Georgi
Schachte dessen Abteufen im April d J bei 373 m Tiefe
dis Hauptkalisalzlagerstättoe glücklich erreicht hat
werden ebenfalls energisch weiter betrieben

Berg und Hütten Akt Ges Friedrichshütte euNeunkirchen Im abgelaufenen Geschäftsfahr wurde nageh Ab
schreibungen von 228,851 ein Reingewinn von 509,848 M erzielt V
692,660 AI aus dem eine Dividende von 10 Proz gezahlt wird 15 Proz
Für Verbesserung und Erweiterung der Anlagen wurden 147,000 A
ausgegeben Ueber die Aussichten äw laufenden Geschäfts
jahre bemerkt die Verwaltung Durch möglichstes Mindern der
Selbatkosten und Ausnutzung der Hand in Hand arbeitenden vVer
schiedenen Betriebszweige hoffen wir auch in dem neuen Geschäftsjahre
einen bescheidenen Ertrag erzielen zu können indem wir uns dabei der
allgemeinen Ansieht anschliessen dass von zeitweiligen Schwankungen
abgesehen in wirthschafilicher Beziehung doch der tiefste lunkt
überscohritten ist und wir normalen Verhältnissen immer weiter
entgegengehen werden

Sämmtliche befragten Firmen stehen der geplanten Schrauben
vreoarkaufsvereinigung eympathisech gegenüber und haben ihre
Theilnahme an der Ende September stattfndenden Vorbesprechung
eugesagt

Eisenbahn Ein nahmen Dortmund Gronaubahn
vereinnahmite im August 363,565 M 13,130 41

Dividenden Die Haynauer Zuckerfabrik vertheilt für
das ab gelaufene Jahr keins DVividende Die Generalversammlung der
Frankfurter Hetaligesellschaft beschloss 16 Proz Pividende
wies im Vorjahr Der Auchener Allg Zig zufolge giebt die Biele
folder Nähmaschinen und Fahrradfabrik vorm Hengsten
berg voraussiehtlich auch für das abgelaufens Geschäftejahr keine
Dividende

Schlachtviehmnrkt im städtischen Viehhofe zu Halls
Am 11 Sept 1902

e

Preise t 50 Kg a Lebencd b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren l Qual II Qual III Qual
ver ca v a v a v ſiauli

52 Kinder 52änvon 22 Ochsen 35 33 j 35 223 Füärsen 33 31 291 322 Kühs 321 122d Buiten 33 31 28 544 Külber 47 42 37 414 Hammel Sehafe l 285 260197 Schweine 68 67 65s 177 20Geschäftsgang fiott Gesammt Auftrieb dieser Woche
20 Rinder davon 36 Ochsen 4 Füärsen 39 Kühe 11 Bullen 25 Kälper
51 Schafe 395 Land Schweine zusammen 591 Sechlachtthiere
t Schlaehiviehmarkt Leipzig 11 Sept 3farktpreise für 50 k
46 Mark erzie Notirung für I ond e weite für Bohladhige wient ß

Auftrieb 99 Rinder und zwar 13 Ochzen 5 Kalben 365 Kühe
26 Bullen 778 Kälber 278 Stück Sehafrieh 1265 Sehweine und war
1265 deutsche ans Ungarn zusammen 2412 Thiere

Oohzen I volltleischige ausgeomästet o 732 junge fleizehige meht ausgemästetos 76
3 mässig genklrte junge gut genährto älter 66
4 gering genührite jeden Alters

Kalben 1 volifleischige ausgemästete Kalben
o Kühe 2 volltleischige ausgemüästete Kihe 68

ältere ausgemäetels Kühe 634 mässig genährte Kühe und Kalben e 558
5 gering genährte Kühe und Kalben e 50

Bullen 1 vollſleisehigs höchsten Schlachtwerihes 63
2 mässig genüährte jüngere u gonührte ältere 65

Z pering gentbrti e I 60Kalber feinste Mſast Vollm 2ſast u beste Saugkälber 50
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 465
3 geringe Saugkülber 42z ältere gering genährte Freaser 33Seobake 1 Mlastläümmer und jüngere Mazthammel 35

älteres Hasthammel 333 mässig genährt Hammel u Bohake Alerzaohate 35

Schweine 1 vollfloizehige der feineren 672 lleizchige d e m 643 gering entwlekelte z2owie Sauen und Eber 69
4 auzlündisohe

Geazchàäftagang in Rindern Kälbern und Schalen gut in Schweinen
mittelmässig Verkauf 99 Rinder u zwar 13 Ochsen 5 Kalbegn 36 Kühe
26 Bullen 773 Kilher 252 Schate 1185 Schweine

Gotreide Mühlen BErzengnisase u 2 w
No w Vork II Sept Telegr Rother Winterwelzen

33 76 rorigo Notlrung 75 September 77 76ktober Dezember 742 78 Mat 752 74 Mai
Soptember 67 662/ Dezember 4925 48270 Mal 45 4425

be 810 19 Getreideſrrcht Sleago II Sept Telegr Weizen September 73 717Dezember 69 s 68/5 d ais September 592 58/0 r
in 11 Sept Krühmarkt Amtl Notirungen Roggener ärk 128,50 ab Bahn Sept 142 Dez 125,75 Wenig
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einer ar rRio

zuine 144 143 alles frei Wagen und ab Bahn do russ 156 144
r ei Wagen Male

139 ungar Zahn 137 139 runder 132 134 alles frei W

m e m Pel hl 00 21,50 24 Roggenmsei W ein 50 eine do 980 i0
looo holstelnlsoher

Hard Winter No 2 Aug Ablad 124,00 Roggen loco
stetig aüdruss etilI 9 Pud 20/25 Aug Abl 192,50 holst u meoklenburg

Hafer stetig Gerste matt
Welzen auf Termine e

est

Roggen fert Hafer

Erbs en

bis 21,20
Roggenkl eie 10,00 10,25
Hamburg 11 Sept

mecklenburg 1
150

Amsteordam 11 Sept
Närz Roggen looe

März
Aniwerpen 11 Sept

bel auptet Gerete weichend

Oelsaaten

10,85 do Rohe und
COhicago II Sept

Januar 8,47 8,37
Bremen 11 Sept Schmalz fest

Doppeleimern 54
Sept Abladung Plg extra lang54 Plg andere Mnrken in

Short loco
Hamburg 11 Sept
a rio 11 Sept

Aniwerpen 11 Sept

Weirenkleie grobe
Welzon

Welzon

Oeleo

New Vork I1 Sept Telegr Schmalz Western steam 10,90
rothers 11,00 11,00

Telegr Schmalz Oktober 9,72 9,67

Sohlussbericht
Okt 57,50 Nov Dez 57,75 Jan April 53,50

Sohmalz per Sept 130 90

looo atetig

auf Terwine
fent

Fottwaaroen

Plg

Rüböl ruhig

Petroleum
Hamburßg 11 Sept

6,60 Br
Anitwerpen 21 Sgpt

loen 18,00 hes u Hr
Okt Dez 18,50 Br Fest

New PorKk 11 Sept

1

PfgKüböl unverrolli ruhig W 653 00
Sept 57 ,25

Amerix mixed 133 140 türk mixed 187 bie
h

0

Wileor in Tubs und Firkins
8pook

Fetroloum rublg Standard vwhli

Schluazberioht Rakkinirtez Type weise
per Sept 18,00 Br per OXt 18,25 Br per

Telegr Pelroleum Standard white In

Nor
xi 128

kort

rork 7,20 do in Philadelphis 7,15 ao Reßnod 6,50 ioh Bl v Gr m u
Artern Brücken 10 Sept II 28ept 0Weissenfols O e I 2,49 5 2,42 S 9

do Unterpegel 4 0,02 908Trotha 11 1,66 12 1,66 2Aleleben Oberpegel 10 z u 237do Unterpegel à 1 132 21u

n bo ber el 2do ne 0,62 v 0,46 141Moldan Tsaer Egor

n e v le SeptBudweis 12 9,081 4 Torgau III 0 61Prag 0 3 Wittenberg 1,35 6Jungbunziau 0,19 13 Rosslau2 Barb 1,00 TPardubita 40,02 10 Uagdeburg zBrandeis 0,02 lIangermünde 1,490 99Melnik 0,17 18 Wittenberg 1,26 zLeitmerits 0,26 17 Dömite Peg I 0,51Aussig III 0,07 13 Lauenburg 11 o,50
Dresden 1,836 10Aussig 11 Sept Von den oberen Plätren werdan 43 em Fall
gemeldet Fraohi naoh Magdeburg Pfg mit fortlaufender Statiai
gezahblt

Soklepprerkxehr auf der Saale
Alitgethellt vom Hallezchen Speditſons Verein m b H

Angekommen ip Halle am 13 Sept Seblepper 2 Sr Fisebor
Sehlepper 42 Sr Stelzer mit Stückgut von Hamburg

3ppein Pozil Cem Ah Deuts B B Vil 1772277 Bergwerks u Hüätten Gen
Berliner Börse e a 817 6s 790 43 X An 1998 4 1012800 dern ierg weit e

vom 11 September Sangerhäuser Mlasoh s I78 00baß o X u EII 19201 4 102 b äroper Wolt wert 0 113 00200
E ineung en den ielegr n er z 9 lIamb 251 310 unk 1905 Berzelius 0 50 irgänzur slegr Schäfer u Walcker 35 do unk bis 1900 r ä ü 223Meldungen im gestr Avendkiaii Jchlesische Cement 6,2 150,00b20 do 301 330 un 1908 za 96 00b25 7 e

a schwartzkopff 10 177,50b26 o S 46 190 uk 1905 3/2 95 60 nd enBank Disconto siemens Glas Industr s 250 00 b do alte u con 3 25 50 n Marie 4 78,280J Siemens IIalske 8 122,25620 Hann Bod Pk I uk 1904 8324 97,506 Huxer Kohlen kon 15 172 750
Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 269,256 do do II 31/2 95,900 Gelsenkireh Gussstab 0 108 759

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg Maschin O 54,750 t r oo 266 an 1 ttreten ehe e r e nenVereinsbrauerei Artern 7 1102,756 r n B VII 1908 8/2 97,600 Kattoniteor 19510
Deutsohs Fonds u Staatspap Westt Draht Industrie 19 n 490 Königin Marienhütte 0 5260
Barmer Sindinnſeins ſ 392 98,757 ittener Guas 13 161 006 o VII IX 4, 102,60 Ter Fäuderita 7 101,000
Berliner Stadt Obl 100 S ilhelmebütte er 122724 orein H conv 912 23 Tuiee Tiotban Konv 9
do do 1Ii892 3172 100 4900 raut do Serie II 6 c 74 y D er 0Mogdeburger St Anl 3/2 92 40B Deutsche Eisenb Prior Ohblig do unkdb bis 1905 22 Magdeburg Bergwerk 42 457 00bsdo do neue 4 1600 ws 2 do unkdb bis 1907 2 1997 Marienhütte Kotzenau 667 90e26

Westpr Prov Anl 32 99,3962 Bortm Gronau do Emn VI 2 Mend Schwert St Pr 4 82,90 7Bad Staats Eis Anl 812 100,506 Oatprouss tücdhbahn do Em VII unk b 1306 e i wie o 8 45 50 b
ise inlei 3/21 Ob räm Pfd 39 Rhein Stahlw Tit O 146,25 ae r ar Donteohls Bigonb St Prior eitelhin ling Pr am l zu1137 Broslnu Warschau 4 I do IV V uki 19031 4 22,7526 Btadtberger Lütto 12 132,00Köln Mind Pr Anth 32 137,40 o IV V ukb b 19 3 5Hamb 50 Thlr I ooss 3 133 600 n 81/2 180 10b2 Ostpreussische n 108 90Bß Wurw Revier 6812127 256

Meininger 7 Iooss 29 60 M nrienb Allavkaw 5 Pom II VI 1900 vk 2 mOfen 40 Tir Laose 5 129 50 b preuas Südhbahn 423108 10 a6 do VII VII 1901 u u 7 We r en e

7 T I X ſ0c6 uk V g Elektr Geselſscn ſ 100,608Ausländische Tonäds Bis oub Prior Obligationen 43 x t i90 2 7 r rapiert W 59 wo
h 557 IItal Fis Obl St gar 3 1 68,300 do II III 1906 uk aschersleb Kaliwerke 99er o ar 77 en 49 Mit ielmeerbe etfr 4 101,4057 Posensche i war S nseatabl 106

2 D i oouarBarleita 100 Lire J o 18,70 ſemberg Czernowitz 4 P B C ſd 1 II rz 110 5 1d8 000 Dessauer Gas 4 /2 06 750
Bukar Siadt An 1894 4/2 92 79626Oest Frz Staatsb gar 395,00bz0 do III V u VI rz 100 100 809 Dortmunder Union 5 t u

er s r n 1833 412 92 700 do Ergänzungsn 3 93,256 o XIII rz 100 19 u r ad0 u q do XIV ukb 190 Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 98e en a 4 o 750 o u 190 u 95 75 e ſtlam Paerettahrtmirggizehe St C A Nordwestbahn 5 169,760 äo RYIII nich 1916 27 33776 Fr Krupp Obl 4 102 756
üe o Tieino 6 105,2503 Südöster Bahn omb 83 668 80 do XIX ukb 1811 4 102 7020 Laurabütte 272 900
do v 15906 5 101 1062 do bligationen 5 102 806 Pr Centrb Pfdbr 1909 au a ne e er ded

4/2 92 10b2B Ung Nordostb Gold O 4/2 do do v 180 orddeutseher Laoyd 50Crynaheno pur An z de Fisenb Silb A a do ukb 1906 Obersohl Eisen Ind 4 Ob
35 ad a öu iwangorod Domnbr gar z e Be er s J r Trro 3 105 106ſhu r I ooge 33 2562 Kosl Woronesech Obl o o n er enre r 341,60ba6 Obl 60 4 100 20b26 do do 3/2 Bank Aktiendo kons Goldrento 82 00b26Kursk Kiew 1100 ob do Restcertiſikate 95 406 i 2do Mlonopol Anl 234 00b4 Sie Woron 499,50020 Pr Pldbr Bk uk 1905 31/2 05 u ank d Berl Kassenyv r 135 750

do Gd Anl v 18900 39,806 Mfosco Kursk do XVIII ukdhb 1908 31/2 10150 Berg Märk B i Elbpk 8/2 151 20016
Iäsabon Stadtani 18861 4 78 30626 don do XIX ukdb 1909 4 e e Berliner Hyp Bank 4do do 78 50 los molensk 5 100 00b2 do XX u XXI uk 1910 4 94 u do do Lit B 4 1116,06649Mailänd 10 Lire Iooge 16,600 Orel Griäsi 1669 4 z jdo Kleinb Ovl P 1904 3/2 o v Börsen Handelsverein 5 102 750Mexikaner Anl à 100 5 101 603 Rjäsan Koslow 4 II00 Ob do P 1908 4 102 806 Cob Goth Kredit Ges 4 87 78 b

do à 20 5 101,706 Rjäsan Uralsk gar ukd o Corim ohl h 1907 23/ al W u Komm 12 88,2556Norweg Staats Anl 6853 b 1909 4 do do Em Fl unk 19101 4 104,506 Danziger Privatbank 5
Oestert 1860er Looes 4 153 8002 Bjaschk Mlörozanar 5 29,608 R W Bder I III o geh en D ahnt eRumäu Anleihe 189i 466 10626 Rybinak Bologoys 4 92 80626 ukb b 1905 z do flypoth B Berl o

do do mittlers 4 g8 Ob d u 4 100,006 II U IV b 1904 zu 93 e ener geteve rerdo do kleine 4 68 00b20 rans tau asische 3 VI ukdb 1908 r r pr i 27a ge te S t en et e X 99,2 s b J C kiedlhu 4 7 wiadiiamtnss Oblig 4 199,000 Suehsisehe 5 Hamburg Lypoth B 8 152 906do Nieolat Oblig do unkäb b 1808 499,50 do z Konigsberg Vereinsb ſ 51 11129do Hodon Kredit 0 116 196 AHanitobs re 1935 Ah do u e C el edo 3 do gar 8,5 r öbeefforihern Pae F i621 45 Xestpr riit I I B lege e Ker Fommoerzb es FRuss Pram Anl 1864 5 469 75510 äo Pret 4 108 600 Pommerscho 1102,505 Magdeburger Privatb O 03 196do z 1866 6 r do en es 3 75,000 Posen 4 192,805 Jordd n Frodit 3 ob SuxuSchwed St Anl 1886 99 018 Louis u S Fr r 1031 6 Z Preussischo 183,505 Bomm Hyp Bk 0 127,40b28
2 22 96 539 4 102 8900 Pr Hyp B b u 696 00b6do do 1890 872 100 20 do do do 5 96 536 7 Sächsische 103 606 p 2 P a pro 9do IIyp Ptdbr 1876 9 199 7502 Central Vaciſo 5 W I8ehlesische e e ein an n

r 25 ob Anntoſf I 2019 51 d 102,250 Wüilhelms Mfgd Allg V 17273 1315620do 400 Frez I ooge 37 z1 I II Ergz 2640 M 5 101,6062 e Aact ÖÜÄ n
ar in 3 äncedonisehe O O 3 63 25b20Uns ehe o A zu o Fortug Eisenh O i886 3 7140 0 Leipalger Börae 11 September
do Stigats R 97 Zu /2 92 r do 1889 4 97 30 M A Mh 3 8äohs Rent Anl 233390,405 4 Alansk Gew 1882 101,250Triu zie iex Bisenbakn Stamm Alktien 3 do fo 0,45 äo 1879 1c1 00A G f Amilinfahr 5 244 50 hen Bästricht a 3 do 500 90 455 dgso m e o do

nämiraisentten Bad z o Busohtiohrader B s WEnlr 3/28tadtob 1384konv 100,506An ae er Fteingut 3 e alberat Biankenvb 4 110 750 o Slagtsanl 1855 100 95,252 32 do 1876kon v 100 596
Arends en 15 13 Jura Simpi kv Westb 4 do 67 kv 490 500 101 000 /2 Altb Landoblig 1000 101,006
r n es u 3 132 31/3 andrentenbr 500 99,750 3/2 do do 600 102006raunschweiger 12 162,75 o unBerl Anh Maschinen 4 185,006 Ausläud Risenb Stamm u Div
Berl Charl Bau V
Berliner Bockbrauerei 10 153,90620
do Brauerei Königst 5 127,00026
do Union Gratsreil 5 108,006

Brsl Eisenb Linke

m I 556

141/2 165 800
Breslauer Oelwerke /2 67 50b26

do Strassenbahn 10 164 606
Cement Bau Ges Berl kr Z 231,005

harlotth Wasserwerk 134 302,000
Chem Fabr Schering 10 215 50520
Chemn Masch Zimm 4 1107,00
Dessauer Gas 12 209,260
Dentsch Am Werkz 9 47,000Ditsch Gasglühl Ges 23 264 00
Dische Jutespinnerei 9 128,606
Elberfeld Farbenſfabr 18 2345 00
Erdmannsdork Spinn O 60
Freund Masch Konv 12 290,006
Börlitzer Eisenbbed 19 204 500
Hagener Gussstahl 63,500
Hansa Dampfsehitt 14 120 005
Harburg Wien Gummi 20 321 90b20
Harkort St Pr konv 7 87,000

do Brückenb konv 7 110,256
do do St Pr 82 140 250

Eeplios Th Eiseng 2 111,806
Köln Müsener conv 689 753
Kurfürstend Ges i Liq
La Veloce Ital D
Ludw Löwe CoMälzerei Wrede 4 74,500Magdeburger Baubank 5 es 750
Magdeb Strassenbahn 6 117,25620
Maschin Breuer
Neue Boden A O 6 151,75b20
Nenroder Kunstanstalt 82 102 50b10
Nienburg E V A abg 2 55,00b
Nordd Eiswerke 2 I 66,00 b
Oxanibus Gesellzchafs 13 1171,76

0

12 223,00 b

kr Z 328,00b20

Stamm Prior Aktion
Aussig Teplitz
Böhmische Nordbahn
Galiz Karl I udw
rtr Köftnch
Kaschau Oderberg
Kronpr Rud St Seh
Lemberg Czernowitz
Oesterr Nord westb

do B Elbethalb
Südösterreich ILomb
Ungar Galiz gar

13,4
72/3

Du
ö/2

d
6

100 90b

Kurek Kieir
Warschau Terespol
Warschau Wien

Ivangor Dombrowo

5

26/4181 906b2
Gotthardönha

üttieh Limburg

Westsicilianische Anl

177,250
Ital Aleridionsux 6

a 0 TSehwelz Centralbahn 98
4

I S

Anb Dessauer Pldbr
Berl Hyp B 80 abg

do doB Han Hyp ,X ,XI
u II X II XVs VI u XVIIXVIII unk 95

XIX
n RX unk 10D G K B IV rz 110
do do V rr 105
do VI unkb 1900

VIII 8 b 1905ukb
do VII unkb b 1903

Kypo th Pfand u Rentenbrisef
4

31/2
3/2
3/2

4

3/2
31/2
31/2

s

S
4

3/2
do I u IXa bin du 1 96,80

100 40620

98,206
93,00b20
96 50b2

95 80620
100,60620
101,50b20

95,506
96,000

100,90

101,00b20
1772,30046

96,506

Hiv Bigonb Stamm Akt 536 eipz Plektr Werkeſl12 500
13 4 Aussig Tepl 500 l 278,900 lekſtr Strass 67,000955 Bönmn Soöriehn un Gr leer 140 000
112 Buschtiohrad ILit A 240,906 6 do Bierbr Rieheek 208,000
113/5 do do B 252,506 S I pz Kammgarnsp 180,908

Gnliz K Ludw B I 12 Malzt Schpkeud 127 506
6 Graz Kötlach o äo Wollkämmerei/2 Marienburg Alla wie Mansfelder Kuxe 638 0059
Div Bauxk u Kredit Akt i Vaumburger Braunk rg O Portl Cement Halle 8598 Allg D Kr A I 176,60b20 0 Sächs Kammeg 35 500
5 Chemn Bankverein 6 Süchs M F Hartm 122 100
4 Dresdener Bank 145,00B 9 Sächs Webstuhbl
5 do Bankverein 122,5006 Fabr Schönherr 166,003
6 Gothaer Privath 126,500 15 Thür Gasges Sp 249 0034,,Kob Goth Kred Gs 15 äüo Stamm Pr

kre Z Leipriger Bank 1,096 8 Thür Br V St3 do ypoih B 125 2560 8 do St Prior
0 do Kred u Sparb 9 Feitzer Par u S A 125,6034 Sächs Bank 127,856 o do do Oblig 99,608612 Zwickuuer 112,006 21,2 Zuckerfabr Glauzig 108,756

20 Zuckerraff Halle 170
Div Iuduatrie Papioeroe
o Chemn Werk2 2im 106 50b2B W Anusal Bisenb Pr Obl
15 Cröllw Papierfabr 332 Aussig Teplidzer 97,0280 do Schldvsehr 99,756 Bohm i 102 108
21/2 Dörstew Rattm St A 58,50B 6 do do Gold5 do do 5 A 98,596 4 Buschtiebr 1886 Gitr 101 600
9 D W M Sonderm 4 do 40 101 600Stier Vorz A 687,003 5 do m 1868/71,72 103

18 Geraer Jutesp u W B Dux Bodenbach 82,2515 Germania Sehwalbe h do m 1871 112,50954 Gersdh Stkb V St A 520,000 G do do 1874 110,62
881/2 do do Pr A I 930,900 4172 Graz Köflacher 7 502
84 do do do II 640,000 6 do Em v 1871 u 72 200
0 MHallesche Str B 76,00B 4 Kaschau Oderberg 7
45 Kotte Elbsch Akt 74,90B 4 Prag Dux Gold 5 ap4 Körbisd Zuckerſb 106,908 do Gold 102,506
5 Ieipz Baubank 195,268 5 Praog Turnau S
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